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Die japanische Tankwaffe
kennt keine Hindernisse .
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Wasserstaud des Rheins am 15 . Dez . Biebrich : Pegel

1,01 gegen 1,10 m gestern ; Mainz : 0,24 gegen 0,30 m

gestern ; Bingen : 1,42 gegen 1,52 m gestern ; Kaub : 1,54

gegen 1,66 m gestern ; Köln : 1,59 gegen 1,76 m gestern ;

Kehl : 2,04 gegen 2,03 m gestern .
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Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Klimastation beim Stadt . Forschungsinstitut . )

Zweites Blatt . Nr . 292 .

Tagesmittel der Temveratur : 1.7.
15. Dez . 1937 : Niedrigste Nachttemoeratur : 0.8.

Sonnenlcheindauer am 14. Dez . 1937:

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Witterungsaussichten bis Donnerstagabend :

Wechselnd bewölkt mit einzelnen Niederschlägen , im Gebirge

meist Schnee , bei lebhaften Winde » um West ; Tages¬

temperaturen um 0 Grad , nachts vielerorts leichter Frost .

Wiederholt stellte man fest , datz Zweige durch Glatteis
bis . zu dreißig - , ja einmal bis zu hundertmal schwerer ge¬
worden waren ; am Observatorium in Potsdam wog man
Grashalme , mit Glatteis , die achthundertmal ihr Gewicht
ohne Glatteis übertrafen . Oft reiften so beschwerte Draht -
leitunaen : in Frankreich wuchs einmal ein Draht von
4 Millimeter auf 38 Durchmesser an , und in Neu - England
( Osten der Bereinigten Staaten ) wurde eine Drahtleitung
mit 4,8 Kilogramm je Meter belastet , was bei 100 Meter

Aus der Eisfabrik der Natur
Bon Dr . C . Katzner -Berlin , Professor an der Technischen Hochschule .

BB ■

sophie dürfe nicht lebensfremd sein , chre Aufgabe sei vielmehr ,
dem Menschen „ eine lSbensvolle Weltanschauung zu geben , die
sich an alle Seiten seiner Natur wenbef *

. An alle Seiten —
das will heißen , nicht nur an den Verstand , sondern ebenso
an Gemüt und Willen . Wundt spricht von einer „die For¬
derungen des Verstandes und die Bedürfnisse des Gemüts
befriedigenden Welt - und Lebensanschauung

"
.

Hier haben wir in voller Klarheit den mobemen Begriff
ber Weltanschauung , von bem wir ausgingen . Der Wahcheits -
anspruch ber Kirchen unb Konfessionen ist strittig geworben ,
aber irgenbein letztes Bekenntnis braucht jeder : seine „ Welt¬
anschauung

"
. Darin liegt , genau besehen , vielerlei :

Wektanschauung ist eine letzte , von nichts anderem ableitbare
Voraussetzung , ein Glaube ; das hat sie mit der Religion
gemein . Ein weiterer Wesenszug ist ihre Totalität , ihr
Beanspruchen des ganzen Menschen , jenes Erbteils , das der
Ausdruck von der lebensvollen Universumschau der Romantik
mitbringt . Selbstverständlich ist ferner Weltanschauung immer
eine Art von Philosophie , von Wahrheitergreifen .
Ohne das Feingold der Wahrheitsidee müßten alle Welt¬
anschauungslegierungen wertlos werden . Und schließlich das

Glatteis ist ein glasklarer Eisüberzug am Boden ,
an Bäumen , Gräsern , Leitungsdrühten . Es kann auf ver¬
schiedene Weise entstehen . Zunächst — und das ist die wich¬
tigste , weil ergiebigste Art — bildet sich Glatteis , wenn
Regen zwischen Wolke und Erde durch eine ruhige Luft¬
schicht fällt , die unter 0 Grad kalt unb so mächtig ist , daß sich
die Regentropfen während ihres Falles darin unter 0 Grad
abkühlen können , aber nicht zu Cis erstarren , sondern flüsiig
bleiben . Sobald sie dann unten aus einen festen Gegenstand
treffen erstarren sie und überziehen ihn mit einer klaren
Eishaut . Sind der Gegenstand und die Luft selbst unter
0 Grad , so hält sich das Glatteis lange und kann bei weiterem
Fallen von unterkühltem Regen sehr dick werden .

Wer einmal ein zartes Schneesternchen mit der Lupe be¬
sah , der muß voll Hochachtung für den Künstler Statur er¬
füllt werden , selbst wenn er nicht weiß , daß man bereits
über zweitausend verschiedene Schneekristallformen kennt .

Wie die menschliche Eisfabrik braucht die Natur Master
ober Wasserdampf unb Kälte , aber während der Mensch
selbst zu den einfachen Eisstangen für den Kühlschrank
teuere Formen benötigt , formt die Statut die herrlichsten Ge¬
bilde ohne jedes Hilfsmittel ; ihre Fabrik arbeitet also viel
wirtschaftlicher und vollendeter als der Mensch . Der große
Physiker Planck sagte kürzlich in seinem überzeugenden
Vortrage „ Religion und Staturwissenschaft

" : „ In jedem Falle
dürfen wir sagen , daß im gesamten Bereich der Statur , in
ber wir Menschen auf unserem winzigen Planeten nur eine
verschwindend kleine Rolle spielen , eine bestimmte Gesetzlich¬
keit herrscht , die unabhängig ist von der Existenz einer
denkenden Menschheit , aber doch , soweit sie überhaupt von
unfern Sinnen erfaßt werden kann , einem zweckmäßigen
Handeln entspricht

"
.

Wie nun eine menschliche Fabrik nicht nur eine einzige
Art von Gegenständen herstellt , sondern mehrere oder gar
viele , so beschränkt sich auch die Statur nicht auf den Schnee ,
trotz seiner schon erwähnten Mannigfaltigkeit . Genannt seien
nur Reif unb Rauhreif oder Anraum , wozu noch Eisregen
und Glatteis kommen . Gerade diese beiden Formen haben
für den Menschen eine weit größere Bedeutung als Steif und
Rauh reif , denn sie können ihm schweren Schaden zuf ügen .

Abstand der Masten ein Übergewicht von 480 Kilogramm
ergibt — kein Wunder , wenn da der Draht zerreißt . Ebenso
entsteht in Wäldern durch das Zusammenbrechen der über¬
lasteten Bäume merklicher Schaden .

Auch ber Tierwelt kann das Glatteis übel mitspielen .
So bildete sich am 20 . Oktober 1898 in Rathenow so schnell
Glatteis , daß eine lebende Biene im Blütenkelch vom Eis
überrascht und umhüllt wurde . 2m Dezember 1926 wurde
aus Balgstädt bei Querfurt ( Bezirk Merseburg ) berichtet ,
daß ein Hühnerhabicht , der nachts aus einem Baume schlief ,
am Morgen gefangen werden konnte , ba die Schwanzfedern
am Aste angefroren waren .

Die zweite Art ber Glatteisbildung , die wohl noch
häufiger , aber meist weniger ergiebiger ist , tritt nur dann
ein , wenn nach einer strengen Frostzeit Regen fällt , der
höchstens wenig über 0 Grad warm ist . Da der Erdboden
und alle festen Gegenstände noch unterkühlt sind , lasten sie
den Stegen beim Auftreffen zu Eis erstarren , das ebenfalls
durchsichtig ist . Bei längerem mildem Regen schmilzt das
Glatteis wieder .

Die dritte Art unterscheidet sich von der vorherigen nur
dadurch , daß statt Regen sehr feuchter Nebel niederschlägt
und eine zwar dünne , aber doch schlüpfrige Eishaut bildet

Fälschlicherweise wird im Volksmund oft von Eisregen
gesprochen , wenn die erste oder zweite Art der Elatteis -
bildung gemeint ist . Das Endergebnis ist zwar Eis , das aber
als solches nicht aus den Wolken herabgefallen war . Denn
unter Eisregen versteht der Fachmann nur wirklich herab -
fallendes Eis , u

*kb das geschieht auf folgende Weise : Wenn ,
wie in der ersten Art der Glatteisbildung , Regen durch eine
Luftschicht von weniger als 0 Grad Wärme fällt und sich auf
unter 0 Grad ab kühlt , so können durch stärkere Luftbewegung
zum Beispiel durch wirbeligen Wind , die Tropfen so er¬
schüttert werden , datz sie schon in der Luft erstarren und als
glasklare Eiskügelchen herabkommen . Da Eis elastisch ist ,
so springen die Kügelchen beim Aufschlagen oft bis zu einem
halben Meter hoch . Weil nicht alle Tropfen schon oben er¬
starren , so bilden sie unten Glatteis der ersten Art und
können dabei zu einer einzigen festen Eismasse verschmelzen .

Wilhelm Raabe spricht in seiner „ Schwarzen Galeere "

einmal von Kindern , deren Jugend in schwere Kriegszeiten
« fallen sei und die deshalb eine ganz andere „ Weltanschauung "

hätten bekommen müsten als andere , glücklichere Menschen . —
Man spürt sofort , daß der Dichter den Ausdruck Welt¬
anschauung hier ernster , wörtlicher , sinnfälliger nimmt : als
wirkliche Anschauung der Welt und als die Stimmung , von
der diese Anschauung geprägt und getragen ist . 2n solcher
Verwendung verrät sich ein Nachklang einer früheren , glanz¬
vollen Epo des Wortes . In der Philosophie und Poesie der
Romantik nämlich , bei Goethe und Schelling , Schleiermacher
unb Novalis ist bie Anschauung bas Organ , mit dem sich der
Nensch der Welt bemächtigt , oder richtiger die Fähigkeit , durch
die er überhaupt erst die Welt als Einheit erlebt und begreift .

Ms ist jenes „ tiefe , ruhige Anschauen der Statur "
, zu dem

nach Goethes Worten jede gesunde Philosophie zurückführen
muß . Nicht das Anschauen ber Einzeldinge ober Ausschnitte

xM gemeint , fonbern bie intuitive Erfassung bes Universums ,
; des Weltalls als eines harmonischen Ganzen . 3m Anschauen

letzte unb spezifisch Moberne : die Wahrheit wird nur mittel¬
bar , gebrochen , individuell erfaßt . Man gesteht ein , daß es
eine Mehrheit von Weltanschauungen gibt .

Vergangene Zeitalter hatten es einfacher . Der Grieche
schaute beglückt „ die Wahrheit

" in dem strahlenden , harmo¬
nischen Kosmos , der ihn umgab . Der Mensch des Mitteialtrrs
und ber Reformation erfaßte im „ Glauben " die Wahrheit
einer unsichtbaren Welt . Der Mensch der Gegenwart kämpft
sich wie Faust durch alle geistig - seelischen Bezirke , um in einem
alle Welterfahrungen , Glaübenserlebnisse und Schönheits¬
beglückungen zusammenfassenden Symbol seine „ Welt¬
anschauung "

zu finden , ein Letztes , Kostbarstes , Unentbehr¬
liches . Wer es mit seiner Weltanschauung ernst nimmt , der
wird nicht leichtfertig altes Erbgut verachten oder verschleu¬
dern . Wenn sich auch mit dem Wechsel ber Zeiten bie Formen
ber Weltanschauung wandeln — ihr Kern unb Wahrheits¬
gehalt werben nicht so leicht neu gefunben . Das wußte gerade
Goethe , ber Hauptkünber weltanschaulicher Mannigfaltigkeit :

„ Das Wahre war schon längst gefunben ,
Hat eble Geisterschaft verbunben ,
Das alte Wahre , faß es an !“

des Universums finbet Schleiermacher bas Erunderlebnis ber
Religion , unb Novalis erklärt : „ Unsere eigene innere Plura¬
lität ist ber Erunb bet Weltanschauung

"
. Hier überall ist

„Weltanschauung
“ weit prägnanter , farbiger , lebens¬

voller verstauben als in der uns geläufigen Verwen¬
dung . Es liegt darin etwas Schöpferisches , Harmonie - Stif -
tenbes , Beglückendes . Das Denken und Grübeln zerreißt bie

It in Bruchstücke , bie innere Anschauung dagegen macht den
Whaden immer wieder gut So sagt R . Dehrnel :

Was ist Weltanschauung ?
Von Professor Dr . Erich Franz .

Professor Dr . Franz ist Versasier des von der
Preußischen Akademie bet Wissenschaften preisgekrönten
unb jüngst veröffentlichten Werkes : „ Deutsche Klasiik
und Reformation .

“

Der Ausdruck „ Weltanschauung “
ist heute jedermann

geläufig unb spielt sogar bei ber Personenstands -Ausnahme
unb ähnlichen behörblichen Listen eine Rolle : Spalte 7 , Be¬
kenntnis bzw . Weltanschauung ? Es ist der allgemeinste Aus¬
druck zur Bezeichnung des Glaubens , zu dem man sich bekennt ,
sei er nun religiöser oder weltlicher Art . Für den Träger dieser

- Weltanschauung bedeutet die Sache im wesentlichen dasselbe ,' was die Alten unter der „ Philosophie " eines Menschen ver¬
standen ; wobei natürlich nicht an Philosophie in bem fach -
mäßigen , wissenschaftlichen Sinne zu denken ist , sondern in
allgemein menschlichem , lebensnahem Sinne . So unterscheidet
Kant von dem „ Schulbegriff " der Philosophie ihren „ Welt -
begriff

“
.

Wort und Begriff „ Weltanschauung " hat nun eine eigen¬
tümliche Geschichte , wie man überhaupt , wenn man bei den

^sichtigsten , grundlegenden und scheinbar awekannten Be¬
griffen nach ihrem Ursprung fragt , große Überraschungen
erleben kann . Fragen wir also einmal : Seit wann gibt es den
Ausdruck „ Weltanschauung "

, und wo liegt der Ursprung
seiner heutigen Bedeutung ?

*

„ Immer wieder , wenn wir sinnen ,
Stürzt bie Welt in wilde Stücke ,
Immer wieder , still von innen
Fügen wir die schöne Brücke .

"

Der Ausdruck Weltanschauung im heutigen Sinne taucht
Mnz gelegentlich schon bei Hegel auf , der zur Romantik in
einem zum Teil gegensätzlichen Verhältnis steht . Er spricht

Sinntal von „ moralischer Weltanschauung
" oder von dem Per -

tnis der Religion eines Menschen „ zu seiner übrigen Welt -
uung

“
; in voller Klarheit ist die moderne Bedeutung

hier nicht erreicht .
Plötzlich aber ist sie da , nach einem halben Jahrhundert ,

weiß nicht wie und ohne datz die
'

Schriftsteller ein klares
ußtsein dieses Einschnittes haben . In den letzten Jahr -

nten bes neunzehnten Jahrhunderts trifft man überall auf
M Begriff ber „ Weltanschauung

" als Bezeichnung einer
Mtaphysisch begründeten Lebensphilosophie , die sich an die

tsamtheit aller menschkichen Eemütskräfte wendet unb in
Gegensatz zu einer rein intellektualistischen Philosophie steht .

- N . Wundt , R . Eucken , W . Dilthey , A . Riehl u . a . fußen
sämtlich auf diesem Grundbegriff . Riehl fordert , die Philo -

Die japanische Tankwaffe unter¬

stützt auf das tapferste und tat -

kräftigste den Vormarsch der

Japaner in Ehina . Dieses
Bild zeigt , wie ein Tank eine
über Brückentrümmern not¬
dürftig errichtete Balkenkon -
struktion zur Flutzüberquerung

benutzt .
( Scherl -Wagenborg -M .)

Kathie
% kg = Paketnathreiner43 Pfig
lAkg ’ Paket Kathreiner 22 Pftj

..

Datum 14. Dezember 1937 15. Dez .

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr

uuft - (
druck ( auf Ol und Normalschrvere .

red . 1
Sufntmpttatut (Celsius » ...... .
iielai we Feuchtigkeit (Prozente ) . . . .
Windrichtung und -Stärke ......
Niederschlagshöhe (Millimeter ) . . . .
Wetter ................

734.1

0.3
92

ONO 1
1.1

bedeckt
ger. Schn

733.5

2.0
91

N 1
0.0

bedeckt

733.6

2.2
93

Stille
0.1

bedeckt

735.7

1.2
96

N 1
1.2

bedeckt
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Lpoet und Spiel .

Sdjmelinq — Tleufel petfeft .

Uatf dem Sieg : Couis1 Sljancen fallen rapid .

„ Next time there will be a new

workl Champion .
“

Nach dem Erfolg von Max Schmeling in New York
gegen Harry Thomas rücken nunmehr die Erörterungen
über den für den Monat Juni 1938 in Aussicht genommenen
Weltmeisterschafts - Titelkampf von Max Schmeling gegen
den amerikanischen „ Weltmeister

" Joe ß
'

ouis ganz in den
Vordergrund . Joe Louis hat bekanntlich im Madison -
Sguare - Earden dem Kampf von Max Schmeling bei¬
gewohnt , doch war der „ Beifall "

, mit dem der früher so ge¬
feierte farbige Boxer empfangen wurde , bezeichnend für den
Stimmungsumschwung , der sich in Amerika vollzogen hat .
Weder die ersten Fachleute , noch der Mann von der Straße
geben heute viel auf Joe Louis , nachdem dieser auch in
seinem letzten Kampf gegen den britischen Schwergewichts -

Richtung . Zwar konnte man sich von Anfang an keine großen
Hoffnungen machen , doch schaltete man die Möglichkeit einer
Überraschung , wie die Stimmen vor dem Kampftag das er¬
kennen ließen , nicht ganz aus .

Man wird damit zu rechnen haben , daß der Veranstalter
Mike Jacobs seine Bemühungen mit den in Aussicht ge¬
nommenen sogenannten „ Ausscheidungskämpfen "

fortsetzt .
Der Sieger dieser Ausscheidungen , die im Januar wahr -
scheinlich auch das bereits genannte Zusammentreffen des
Exweltmeisters Bra -ddock mit Farr bringen werden
soll dann im Herbst mit dem Gewinner der Weltmeisterschaft
Zusammentreffen , so denkt man sich in Amerika die weitere
Entwicklung . Ob Joe Louis noch wieder eine große Rolle
spielen wird , das werden seine nächsten Kämpfe erkennen
lassen . Allgemein geht die Meinung dahin , daß Louis mit
seinem Kampf um den Titel auch die Weltmeisterschaft für
immer verliert . „ Next time . . . next time there will be a
new world Champion

"
, so lautete die Voraussage und damit

kommt zum Ausdruck , daß man der „ Knallbllchse " Louis in
einem zweiten Kampf gegen Max Schmeling keinen Erfolg
zutraut .

Am 13 . März in der Deutschlandhalle !

. ^ ieJ ? ir bereits vor Wochen melden konnten , wird der
deutsche Meister aller Klaffen , Max Schmeling , noch vor
seinem geplanten Weltmeisterschaftskampf mit Joe Louis in
der Berliner Deutschlandhalle auf den westfälischen Schwer¬
gewichtler Walter Neu sei treffen . Nach den neuesten
Informationen soll der zweite Kampf der Leiden besten
deutschen Schwergewichtler zum 13 . März vereinbart wor¬
den sein . Neusel wird sicher alles daransetzen , die im
Jahre 1934 in Hamburg erlittene k. o . - Niederlage wett¬
zumachen . Ebenso wie Schmeling , der vor dem 13 . März
noch in Hamburg gegen Ben Foorü und im Februar in
Miami wahrscheinlich gegen den Amerikaner Steve
Dudas durch die Seile klettert , bestreitet auch Neusel zur
Vorbereitung noch einen Kampf auf englischem Boden .

Eeneraloberst Göring sprach Max Schmeling zu
seinem Siege telegraphisch die herzlichsten Glückwünsche aus .

Deutschland — England im Amateurboxea .
Ein schönes Jubiläum ist es , das unsere Amateurboxer

am Donnerstag in der Londoner Alberthall begehen . Auf

Walter Neusel stellt sich nochmals zum Kampf .

fErich Zander , Archiv -K .)

Elnladung des englischen Box - Verbandes stellt sich eine
zwolfkopfige deutsche Nationalstaffel an diesem Tage zum
ersten Male m einem offiziellen internationalen Kampf
auf englischem Boden vor . Gleichzeitig aber ist die Be¬
gegnung Deutschland — England der 50 . Länderkampf
tn den Annalen unserer von Erfolg zu Erfolg eilenden
Amateurboxer . Zwei Ereignisse also , die auf den 16 . De¬
zember fallen und ihn damit zu einem Ehrentag des deut¬
schen Boxsports werden lasten . Die Fachamtsführung hat es
bei der Auswahl und Vorbereitung unserer Mannschaft an
nichts fehlen lasten . Gerade daß man auf Olympiasieger
Kaiser , Europameister Murach , die deutschen Meister Miner
und Pitesch und den guten westfälischen Schwergewichtler
Schnarre verzichtet hat , weil sie sich zur Zeit nicht in bester
körperlicher Verfassung befinden , beweist , wie man die Auf¬
stellung der deutschen Staffel nicht von Titeln , sondern der
augenblicklichen Form abhängig gemacht hat . Hier die Auf¬
stellung ( Fliegen - bis Schwergewicht ) :

Prieß ( Hamburg ) , E . Wilke ( Hannover ) , H . Völker
( Berlin ) , O . Kästner ( Erfurt ) , H . Nürnberg ( Berlin ) ,
I Heese ( Düffeldorf ) , H . Fluß ( Köln ) , A . Baumgarten
( Hamburg ) E . Campe ( Berlin ) , R . Vogt ( Hamburg ) ,
H . Runge ( Wuppertal ) , Kleinholdermann ( Berlin ) .

dem Endspiel begonnen haben . Während die erste Haupt -
runde der Pokalspiele erst am 9 . Januar zur Austragung
gelangt , werden in der englischen Preffe bereits die ersten
Wettkurse gemeldet . So wird u . a . berichtet , daß auf einen
Pokalsteg von Arsenal in London zu einem Kurs von 12 : 1
eine Wette von 1200 Pfund gegen 100 Pfund abgeschlossen
wurde . Der Sieger dieser Wette hat also di « Aussicht , bei
einem Erfolg von Arsenal im Cup mit seinem Einsatz von
100 Pfund einen Betrag von annähernd 15000 Reichsmark
zu gewinnen .

Göbel/Hiirtgen Sechstage - Sieger .

In der gleichen Nacht , in der Schmeling seinen trium¬
phalen Sieg über den Amerikaner Thomas errang , gab es in
Buenos Aires einen zweiten deutschen Sporterfolg .
Die rheinische Mannschaft Eöbel/Hürtgen gewann das dritte
Sechstagerennen in der argentinischen Hauptstadt . Sie
siegten mit zwei Runden Vorsprung und 287 Punkten vor
dem italienischen Paar Grillo/Bambagiotti .

Sein 400 . Spiel .

Das verdienstvolle Mitglied des Sportvereins 1921
W . - Erbenheim , Adolf Seitz , wurde anläßlich des
400 . Spiels , das er für den SV . austrug , mit der silbernen
Vereins - Ehrennadel ausgezeichnet .

♦

Donald Budge gewann trotz eines vorher er¬
littenen Autounfalles die Tennismeisterschaft von Victoria
in Australien durch einen Dreisatzsieg von 8 :6 , 6 :3 , 9 :7 über
John Bromwich .

Ausgeschlossen wurde der jüdische Makkabi -Klub
auf der Jahresverjammlung des Polnischen Lawn -Tennis -
Verbandes , was in National -Polen lebhaft begrüßt wird .

Max Schmeling zuversichtlich und gut gelaunt wie immer .
Die soeben aus Amerika eingetroffene Ausnahme zeigt
wlax Schmeling , der in der vergangenen Nacht den groß -
artiaen k. o . - Sieg über Harry Thomas im New -Porker
Madison Square Garden errang , in seinem Trainings -
lager ^

in Summit ( New Jersey ) . Eene Tunney , der
vor Jahren als ungeschlagener Weltmeister im Schwer¬
gewicht vom Boxring abtrat , besuchte am 7 . Dezember
Max Schmeling , der lachend und zuversichtlich von dem
großen Kampf sprach . ( Scherl -Wagenborg -M .)

meister Tommy Farr nicht überzeugend gewinnen konnte .
Man hat Louis nach diesem Kampf eine „ aufgeblähte Knall¬
büchse

"
genannt und sich gewundert , daß dieser Boxer die

Öffentlichkeit jo lange hat täuschen können . Die Fach¬
kritiker bemängelten , daß Louis eine Angst vor einer
schweren Rechten an den Tag legte und daß er seine Schläge
schon vor dem Abschießen „ telegraphierte

"
.

Joe Louis selbst hat allerdings vor dem Kampf von
Schmeling gegen Thomas erklärt , daß er stark hoffe , im
Juni feine Revanche gegen Max Schmeling zu gewinnen
und seinen Gegner entscheidend durch k. o . zu besiegen . Er
will in den nächsten Monaten noch zweimal oder dreimal
in den Ring gehen , um im Juni gegen Max Schmeling voll¬
kommen fit zu sein . Diese Ankündigungen werden aber in
Amerika mit einer starken Reserve ausgenommen , wie
auch die Maßnahmen des Veranstalters Mike Jacobs er¬
kennen lasten , daß er sehr daraus bedacht ist , einen Mann

zu finden , den er gegen Max Schmeling mit Siegesaussichten
in den Kampf schicken kann . Der Versuch mit Harry
Thomas war schließlich auch nur ein Schritt in dieser

in

Es gehört zu den Gepflogenheiten des enr, ; L
Lobens , daß alle großen Ereignisse irgendwie mit !
verbunden werden . Eine besondere Stellung nehn
jedem Jahre neben dem Gebiete des Pferdesports die !
für den Fußoall - Pokal ein , die auch jetzt bereits lan

Spott - Hundfäau .

Das 2 . Olympische Handball - Turnier gesichert .
Kuba , Österreich , Rumänien , USA . und Deutschland

diese fünf Nationen , haben bis zum Dezember d . I . ihre
bindende Zusage gegeben , mit Handball - Mannschaften an
den XII . Olympischen Spielen Tokio 1940 teilzunehmen .
Damit ist die Durchführung des 2 . Olympischen Handball -
Turniers gesichert , ein Erfolg , der in erster Linie den Be¬
mühungen des Präsidenten des Internationalen Handball¬
verbandes , Dr . Karl Ritter von Halt , zu verdanken ist .

Der Reichsfportführer in Helsinki .
Helsinki , 14 . Dez . Rcichssportführer v . Tschammer -

L st e n traf , von der Finnisch -Deutschen Gesellschaft ein¬
geladen , am Montag zu einem mehrtägigen Besuch in Finn¬
land ein . Am Dienstag hatte er Gelegenheit , in Beglei -
tung des deutschen Gesandten von Blücher bei dem Minister¬
präsidenten Caj ander , dem Außenminister Holsti , dem
Kultusminister Hannula sowie bei den führenden Persön¬
lichkeiten des finnischen Sports und des Olympischen
Komitees seinen Besuch abzustatten . Den Nachmittag füllte
unter Führung des Staatsrates Ingenieur von Frenckel die
Besichtigung der großzügigen Stadionanlagen der Stadt
Helsinki aus . Abends sprach der Reichssportführer in dem
überfüllten Festsaal der Universität .

Arsenal - Wetten mit 12 : 1 abgeschlossen .

Wie Deutschland Max Schmelings Triumph erlebte .
2n . Berlins bekanntester Sportgastftätte im Westen der Reichshauptstadt hatten fick
einige Prominente des deutschen Boxsports cinaefunden , um den Kampfbcricht zu
hören . — Michael Bohnen , Ex -Weltmeister Paul Noak , Weltergewichtsmeister
Gustav Eder und Veranstalter Englert äußern sich über den Deutschlandsender
über die Chancen der beiden Gegner . ( Weltbild - Wagenborg - M . )

Ein heißer Kuß für die Amerika - Siege des deutschen Sechstagepaares Kilian -Vopel .

Auch in der neuen Radsportsaison haben die westdeutschen Fahrer Kilian - Vopel ,
die seit Jahren jenseits des Ozeans oft siegreich waren , Erfolge erringen können .
Hier sieht man die beiden , die in Amerika sich größter Beliebtheit erfreuen , nach
ihrem letzten Sechstagesieg in New Aork , echt amerikanisch photographiert . Sie

empfangen von ihren Frauen den GUickwunschkutz . ( Scherl - Wagenborg - M .)
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den Vater , sie sprangen lebendigen Leibes in den Elocken -

gutz , damit der Auftrag des Kaisers erfüllt werden könne .
Heute erinnern drei lebensgrosse Mädchenfiguren aus Stuck ,
aber mit echten Menschenhaaren , die täglich gebürstet
werden , an diese Sage . Sie werden je nach Jahreszeit und
Mode , Tag für Tag mit kostbaren Gewändern bekleidet ,
während man sie des Nachts von ihren Hüllen entblösst und
in einem überdachten Raum auf ein Lager bettet .

Die grösste Schule der Welt . In New Hort ist jetzt
eine Schule für 5000 Kinder eröffnet worden , die wohl als

die grösste Schule der Welt gelten kann . In dieser Schule
werden fast alle Berufszweige gelehrt , sie enthält nicht

weniger als 96 Klassenzimmer , Laboratorien , Lesesäle ,
Nähstuben und zahlreiche Räume für den Unterricht in ben

verschiedensten Handwerkszweigen . Ferner ist in dem Ge¬
bäude eine Kochschule untergebracht und ein Kindergarten ,
der in erster Linie dem Unterricht für Kinderpflege dient .

Diese Riesenschule umfasst auch für ältere Jahrgänge eine

Handelsschule für kaufmännischen Unterricht . Angeschlossen
sind ausserdem zahlreiche Sportplätze für alle Arten von

Sport , die der Erholung , sowie der körperlichen Ertüchtigung
dienen .

Vermischtes .

Eine historische Entdeckung durch die Wünschelrute . Die

Wünschelrute hat , wie aus Dem Haag berichtet wird , in

Holland zu einer interessanten historischen Entdeckung ge -

W >rr . Die Stadtverwaltung von Breda in Nord - Brabant

batte eine bekannte holländische Wünschelrutengängerin ein -

aeladen . festzustellen , ob sich unter der Stadt unterirdische

Wasseradern befänden . Die Dame stellte mit Hilfe ihrer
» ate fest , dass in der Tat unter Breda verschiedene Wasser¬

adern vorhanden wären und dass diese sich unter der Prinzen -

rapelie im nördlichen Teil der grossen Kirche kreuzten . Sie

sorach bei der Gelegenheit auch die Überzeugung aus , dass

ach in der Kirche ein Zugang zu den Wasserläufen befinden

mühte . Diese Vermutung erwies sich als zutreffend . Hinter

einer hölzernen Verkleidung wurde eine steinerne Treppe ent -

beckt , die zu einem grossen , bis dahin unbekannten Gewölbe

führte , in dem eine Reihe von Särgen standen . Man ver¬

mutet,
"

dass die Särge die Überreste der ersten Grafen von

Aassau , der Vorfahren der Königin Wilhelmine , enthalten .

Ter Zeremonienmeister der Königin wurde eingeladen , die

Entdeckung in Augenschein zu nehmen , und zwei der Särge

wurden geöffnet . Der eine enthielt die Überreste eines drei -

Nr . 292 . Seite 15 .

jährigen Kindes , der andere die einer Frau . Man glaubt ,
dass cs sich bei dem Kinde um eine Tochter Rönös von
Chalons handeln könnte oder um eine Tochter Wilhelms des
Schweigers , des Prinzen von Oranien , der 1584 starb , aus
seiner ersten Ehe . Das Gewölbe wurde zunächst wieder ge¬
schlossen , und es werden augenblicklich in den königlichen
Archiven Nachforschungen angestellt , um die Identität der
hier beigesetzten Leichen festzustellen .

Die Glocke aus Menschenblut . Nanking , di « Stadt der
acht Tore am Jangtsekiang , ist gefallen , die Mauern , die
einst im 14 . Jahrhundert der erste Ming -Kaiser um die
Stadt errichtete , konnten den japanischen Tankkolonnen des
20 . Jahrhunderts nicht standhalten . Vielleicht das
interessanteste Bauwerk von Nanking ist der grosse Glocken -

tempel , dessen Entstehung mit einer eigenartigen , typisch
fernöstlichen Geschichte verbunden ist . Der grosse Ming -

Kaiser Tai - Tsu beauftragte einen seiner Beamten unter
Androhung der Todesstrafe , eine Glocke zu gießen , deren
süssen Wohlklang man in der ganzen Stadt vernehmen
könne . Das Werk wollte nicht gelingen , bis der Beauftragte
des Kaisers erfuhr , die Herstellung einer solchen Glocke sei
nur möglich , wenn das Metall mit menschlichem Blut ver¬
mischt werde . Die drei Töchter des Mannes opferten sich für

Quälender
'

Husten
HronischeDerschleimung , Luftröhrenkatarrh ,
hartnäckige Bronchitis mit Auswurf,Asthma
wurden mit Or . Boeiher Tabletten auch in
alten Fällen erfolgreich bekämpft . Bewährtes
unschädliches, kräuterhaltiges Spezialmittel .
Enthält Z erprobte Wirkstoffe . Stark lösend,
tzuStvurffordernd .Remigt , beruhigt u. kräftigt
die angegriffenen Gewebe . In Apoch-Mi .^
und 8.50. Begeistert « Dankschreiben von
Patienten , zahlreiche fchriftl. Anerkennungen
von Ärzten : finleress . Broschüre mit Dank ,
schreibenund Probe gratis . Schreiben Sie an
■a Dr . Boether GmbH . Müncher 16^ 72 *

tut Teilzahlung

laiser -Friedr.- Ring 57

Geschäftliche
LinOhlmgen

jermann KOPP
WeSbacfep •'

MNeulllbeiten
Modernisieren
Men sowie

Mndsetzen
empfiehlt sich
Massschneiderei

Schwanz .
iWilbelmttr . 17 .

Part .
Tel . 23486 .

Transporte
mit 1 - Tonnen -

Opel - Blitz
i führt aus

Gauch .
Sari - Ludwig -
MStrasse 10 .
Wlevhon 22765 .

erhalten Sie

Anzüge
u . Mäntel

in eleg . Paßform
gute Qualität , zu
soliden Preisen
durch

E. Körner
Ado !fsailee21,3

Ruf 27140
verl . Sie unverb .
meinen Besuch .

r ---- -

Verloren

Gefunden

kalitätsinstrumente

(■ Dankschreiben .
H Katalog gratis . |

Nur 90

oder

ISOEiei
u . mehrproHuhn

Aufklärender
Bildkatalog frei .
Geflügelhof In

Mergenthelm218

Hängeohrring
Topas , goldgef . .
verloren . Eeg .
Belohn , abzug .
bei Friss . Roon -
strasse 20 , Hth . 2

Borsaiino -

Fiegl .
Lass Mentges

nef .
Umtauschen .

^VersWenes

Beiladungs -
Eclegenbeit

( Küche . Schlaf¬
zimmer ) nach
Koblenz gesucht .
Ang . u . T . 313
an Tagbl .-Verl .

Wer nimmt
noch vor Weih¬
nachten Kristall -
lütter . evtl . kl .
Schränkchen mit

nach Köln ?
Adr . T .- Vl . 0t

Miet - •

O Pianos
monatl . ab 5 .—
Sedanvlatz 7,11

Klein - Meige

wird Dir sagen

wo es gibt den

rechten wagen

Einspaltige
Gelegenheits -

Anzeigen
von

Privatpersonen
bis 100 mm Höhe

und

einspaltige
Geschäfts -

Anzeigen
bis 50 mm Höhe

werden Im

Wiesbadener

Tagblatt
zum ermäßigten
Grundpreis von
6 Pf . berechnet .

Masch - , Auto,
u. FlugzeugbauSroüe

Laboratorien
Lehrtabrik f.
Praktikanten

Restaurations -

Verpachtung
ur ein hiesiges , neuzeitlich eingerichtetes

utbürgerliches Bier • Restaurant wird

tebald tüchtiger Gastwirt , mögt ,

och , gesucht .

Angebote von Interessenten unter

O . 313 an den Tagblatt - Verlag .

Feine Bürstenwaren

Bürstengarnituren
Toilette - Seifen

Kölnischwasser -

Geschenkpackungen
Auserlesene Parfüms

Manikure - Etuis

Puderdosen

Kristall -Zerstäuber

Taschen -Toilettes

Rasier -Artikel

( Pinsel,Apparate usw .)

Parfümerie

Delle
Michelsberq 6
nächst der Lang - und Kirchgasse

Flaschen
Pianos

SCHMITZ
Rheinstr . 52

gegenüber
Landesbibliothek

ZWIW - MMMW .

Donnerstag , den 18 . Dez . 1937 ,
16 Uhr . versteigere ich in

WM MtM 3,1 .
öffentl . zwangsweise meistbietend
gegen Barzahlung , volauss . be¬
stimmt : _ . .

20 Flasch . Koviwasser . 1 Soerse -
zimmer . 1 Dipl . - Schreibtisch .
1 Trum .- Sviegel . 2 Oelbrlder .
1 Klavier . 2 Sessel . 1 Bukett .
1 Staubsauger u . a . m . An¬
schliessend Fortsetzung der Ver¬
steigerung a . Orte d . Pfändung
— Ort wird im Loka ^ bekannt -
gegeben : 1 Ladcn -Ernrrchtuna .
besteh , aus 4 Warenschränken .
2 gr . Ladentheken mit Elasauf -
satz u . Marmorvlatten . 1 Auf -
schnittschneidemaschine : Berckel
( neuwertig ) . 2 Schnellwaagen :
Espera ( neuro .) . 1 elekt . Kaffee -
mablmasch , u . vsch . Büromöbel :

ferner am Freitag , den 17 . Dez . ,
16 Uhr . Marktplatz 3 . 1 . zu den
gleichen Bedingungen :

1 Klavier : Kaltwasser . Radro -
avvarat : Körting . 1 Sckrerb -
maichine : Mercedes u . 1 grosses
Oelbild ( Seestück ) .

Bechtold . Gerichtsvollzieher .
Schiersteiner Str , 9 , Tel . 26219 .

An - und Verkauf

E . Klein
Westendstr . 15
Fernruf 25173 .

Das ist ein bleibendes Ge¬
schenk . Immer wieder wird
eine schöne Trinkglas - Garnitur
an die Weihnachtsgabe 1937
erinnern . Eine reiche Auswahl
moderner Gläser zeigt Ihnen

Niesislgeruftet !

M

Stimmung und Spannung beseelt

jeden zurWeihnachtszeit . Schenken
ist jetzt der Sinn des Tages . Des¬
halb heißt es im Augenblick für den

klugen Geschäftsmann , jede Stunde
auszunutzen , deshalb heißt es jetzt für
ihn , mit aller Macht regelmäßig und

verlockend zu werben , um die Wünsche
zu fesseln und seinem Geschäft den ge¬

wünschten Erfolg zu bringen .

Geben Sie noch heute Ihre Weihnachtsanzeigen auf im

WIESBADENER TAGBLATT

&

Mteibnadjtefreuöe bringen

Gute Bücher . . .

unterhaltend und belehrend

Krippenfiguren
in einfacher u . künstlerischer Ausführung

{ Gesang - u . Gebetbücher , Kreuze g . Modelle
Baumkerzen nicht tropfend
Schöne gerahmte Bilder

M K . Molzberger , Nachf ., Wiesb . Luisenstr . 27

s

Wertbeständige Geschenke

Ranke
|hau5 umd Küchengeräte ]
B f WIESBADEN TEL.2/824
gleich bei der Feuerwehr !

Glas - Porzellan

Beleuchtungskörper

Durchgehend geöffnet .

Am Sonntag von

2 - 6 Uhr

geöffnet I

eEchter
Goldschmuck ,

Uhren , Brillanten ,

Aqua marin , Türkis ,

Ameth . Topasringe
Eduard Lapp , Juwelier u . Uhrm .

Taunusstraße26 (Gelegenheitskäufe )

Optiker
Ringe

Marktstr . 14
am Adolf Hitler - Platz

C . Structt

Mds -. tim edemeister

Robert Meyer
Wiesbaden , Luisenstraße 17

Dannen - Mäntel , - Kleider

Herren - Paletot , - Ulster , - Anzüge
Kinder - Mäntel , - Kleider

Betten , Küchen usw . auch Teilzahlung .

Ehestandsdarlehen

Aeltestes Geschäft dieser Art am Platte

f Weihnacht
Zeit¬

käufe
i zeitig

Filiale Filiale ;
Wörth str . 24

Geräucherte und marinierte Fische

Oelsardinen , Appetitsild , Gabelbissen

Heringssalat , Matjessalat , Fleischsalat

Rauchaal u . Rauchlachs im Aufschnitt

Deutsche Fisch - Volikonserven
Nur beste Fabrikate ! Ein köstlicher Leckerbissen !

hergestellt aus fr . Heringen , Makrelen , Fischfilet

in vorzüglichen Tunken jeder Geschmacksrichtung
in Dosen zu 25 , 28 , 35 , 38 , 42 und 48 H

Verlangen Sie unsere Preisliste !

Beachten Sie unsere Schaufenster !

Das neueste Fischkochbuch ist erschienen und

wird diese Woche gratis verabfolgt !

Aufträge für Freitag erbitten schon Donnerstag !

das leistungsfähigste Fischgeschäft

D Ihr zuverlässiger Lieferant D
bietet heute besonders preiswert an :

Grüne Heringe y2kg 22 a iy2kg 6Oa

Lebendirischer 500 g

Ostsee - Dorsch 1 "
3pÄ0Pf 27

ff Goldbarsch ohne KoPf . . 30

Seelachs , Kabeljau , Schellfisch
wie immer frisch , gut und billig .

Angelschellfische nn
der Beste von allen 2 — 4pfd . % kg

Fischfilet 40 - 50 .1

Echter Steinbutt 00
Schollen 70 , Rotzungen 90 , Seezungen 1 . 50

Feinster Uailhntt im Ausschnitt f Otfl
großer IlGilUUH ohne Abfall ■ ■ ■ W

• Aufträge für die Feiertage •
werden jetzt schon angenommen •

Lebende Schleie , Aale , Forellen

Rheinhechte , Zander , Blaufelchen

Frischer Salm im Ausschnitt

Für den Abend - u . Weihnachtstisch empfehlen :

Frische Fische , gute Fische
erhalten Sie stets in

Gelbe

flartoffeln
5 kg 38 Pf .

1 Zentner 3 .40
frei Keller .

Gauck .
Karl - Ludwig -

Strasse 10 .
Telephon 22765 .

Gebrauchte Büro - « nd Kleiu -

Schreibmaschinen
in unserer Svez .-WerRätte gut
durchrevariert . billig abzugeben .

Stein . Rbeinttr . 70 . Ruf 25360 .
Neue Maschinen ab 119 .50 Mk .

hrmnchrhtuiuViel erreicht
des WM $eh ha „ TaplattuaigKiigt .
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Mittwoch , 15 . Dezember 1937 ,

Landwirtschaft

Banken und Börsen

Ausgleich ausfallender Arbeitsstunden
zu Weihnachten 1937 .

Nach der Anordnung des Ministerpräsidenten General¬
oberst Gori n g vom 3 . Dezember 1937 ist den Stunden - und
u . agelohnempfängern in diesem Jahre der regelmäßige Ar¬
beitsverdienst für die am ersten Weihnachtstage 1937 und am
Neujahrstage 1938 ausfallende Arbeitszeit ohne Gegen¬
leistung zu zahlen . Sofern einzelne Betriebe zwischen Weih¬
nachten und Neujahr im Interesse ihrer Gefolgschafts -
mrtglieder ganz oder an einzelnen Werktagen schließen
wouen fonn € n die dadurch ausfallenden Arbeitsstunden
gemag 8 4 der Arbeitszeitordnung durch Mehrarbeit an den
übrigen Werktagen der gleichen oder der folgenden Woche
ausgeglichen werden , wobei eine Mehrarbeitsvergütung
nicht gezahlt zu werden braucht , soweit nicht durch Tarif -
ordnung , Betriebsordnung oder Einzelabrede eine entgegen¬
stehende Regelung getroffen ist . Werden Frauen und Jugend¬
liche zu solcher Mehrarbeit herangezogen , so dars die tägliche
Eesamtarbeitszeit ausschließlich der Pausen zehn Stunden
nicht überschreiten . Auch für erwachsene männliche Arbeiter
wird diese Höchstgrenze der täglichen Beschästigungsdauer
beim Ausgleich ausgefallener Arbeitsstunden einzuhalten
sem . Deshalb dürfte der gesetzlich festgelegte Ausgleichs -
zeitraum des § 4 der Arbeitszeitordnung nicht in allen
wallen genügen .

Der Reichs - und preußische Arbeitsminister hat > ie Ge -
werbeausstchtsämter aus diesem Grunde ermächtigt , auf An -
trag zu genehmigen , daß die zwischen Weihnachten und
Neujahr ganz oder teilweise ausfallende werktätige Arbeits -

abweichend von § 4 der Arbeitszeitordnung in einem ,
acht Wochen nicht übersteigenden Zeitraum durch Vor -
“

& t Nacharbeit oder — wenn keine andere Möglichkeit
besteht — an Sonntagen ausgeglichen wird , ohne daß Lber -
stundenzuschläge gezahlt werden müssen , sofern nicht eine
Regelung das vorschreibt . Anträge dieser Art haben Be¬
triebe , die im Gebiet der Städte Frankfurt a . M . und
W i e s b a d e n , im Main -Taunuskreis , im Obertaunus -
tle

.15 - im Kreis Usingen oder im Rheingaukreis ansässig sind ,
möglichst frühzeitig mit Begründung und Angabe der für
die Mehrarbeit in Betracht kommenden Frauen , Jugendlichen
und Arbeiter schriftlich an das Preußische Eewerbeaufsichts -
“ mt Frankfurt a . M ., Gärtnerweg 3, zu richten , das auch für
Auskünfte jederzeit zur Verfügung steht .

Verbilligung von Brotaufstrichmitteln .
Die Hauptvereinigung der deutschen Eartenbauwirtschaft

veröffentlicht eine Anordnung über die Verbilligung von
Brotaufstrichmitteln im Wirtschaftsjahr 1937/38 . Danach um -
ichssen die verbilligten Erzeugnisse Vierfruchtmarmelade , ge¬
mischte Marinelade , Erdbeer - und Himbeer -Apfelmarmelade .
Als Gelees fallen darunter Apfelnachpressegelee , Apfelgelee mit
Erdbeersaft und Apfelgelee mit Himbeersaft . Des weiteren
werden genannt Pflaumenmus , Apfelkraut und Rübenkraut .
Weiter wird der Kreis der bezugsberechtigten Abnehmer fest¬
gesetzt und ebenso die Kleinverkaufspreise . Diese lauten je
% kg für Rübenkraut 18 Pf ., für Pflaumenmus 28 Pf . , für
Vierfruchtmarmelade , gemischte Marmelade , Apfelnachpresse¬
gelee und Apfelkraut 32 Pf Erdbeer -Apfelmarmelade , Avfel -
gelee mit Erdbeersaft und Apfelqelee mit Himbeersaft 42 Pf .
und Himbeer - Apfelmarmelade 45 Pf . Schließlich behandelt
die Anordnung noch die Preis - und Abgabebedingungen , die
Herstellungsvorschriften , die Vuchführungsvorschristen und
die Schlußbestimmungen . Die letzteren betreffen in der Haupt¬
sache die mit der gegenwärtigen Verordnung außer Kraft
tretenden Anordnungen .

Keine Preisübersteigerung .

Wichtige Bestimmungen für die 1937er Weine .

Wie der Reichsnährstand bekannt gibt , dars bei ver¬
besserten Weinen aus der Ernte 1937 die Preisgrenze nicht
überschritten werden . Bei den Naturweinen des neuen Jabr -
gangs verhält es sich so , daß die oberen Preisgrenzen der
Preisrichtlinien ^ einschließlich der Abstichzuschläge nur dann
überschritten werden dürfen , wenn die Qualität des Weines
es rechtfertigt . In solchen Fällen ist aber zu dem Kauf¬
abschluß eine entsprechende Bescheinigung des zuständigen
Ortsbauernführers , sowie des zuständigen Kreisbauern -
führers beizubringen . Es ist dabei festzustellen , daß der Wein
aus einer ausgesprochenen Qualitätslage
kommt , ferner daß der Winzer Qualitätsweinbau
betreibt , und daß der Preis der Qualität entsprechend
angemessen erscheint . Die endgültige Entscheidung über
einen derartig belegten Kaufabschluß

'
trifft der Weinbau¬

wirtschaftsverband .
Damit ist einer Übersteigerung der Preise für Wein

Einhalt geboten . Für Konsumweine
'

bleiben unter allen Um¬
ständen die festgelegten Richtpreise bindend . Es ist für
die Erzeuger zwecklos , irgendwelche Anträge zu stellen oder
auch verbesserte Weine der Ernte 1937 als Oualitätsweine
zuzulassen und aus den Preisrichtlinien herauszunehmen .

Spiegel der Wirtschaft .

< 4 °
V lei - Hüttenproduktion der Welt stieg von

1,184 Mill . To . in den ersten 10 Monaten 1936 auf 1,367 Mill
£ o . in der gleichen Zeit des laufenden Jahres . In Europa
streg die Erzeugung von 263 784 auf 322 853 To . Innerhalb
Europas steht die deutsche Erzeugung an der Spitze .

Für den Handel mit Apfelsinen . Mandarinen , Zitronen
und verwandten Fruchtarten ist jetzt , eine Preisregelung ge¬
troffen worden .

b 8

Marktberichte .

Gemüse - und Obstmarktbericht vom 14 . Dez .
Erzeuger - ( Versteigerungs - ) Preise . Anfuhr gut . Nach¬

frage gut . Gemüse : Weißkohl ( % kg ) 4 , Rotkohl 5— 5,5 ,
Wirsing 4 — 5 , Grünkohl 6 — 7, Spinat 11 — 14 , Treibhaus -
romaten 27 — 32 , Karotten 5— 8, rote Rüben 4— 5 5 Peter -
silie 25 — 35 , Feldsalat 20 - 32 , Kopfsalat ( Stück ) 5 - 8 ,
Endiviensalat 5— 12 , Blumenkohl 1 . 30 — 36 , 2 . 22 — 28 , Kohl¬
rabi 3 — 4 Sellerie 8 — 18 , Rettiche 2 - 6 , Radieschen ( Eebund )
^ — 6,8 Pf . Obst : Tafeläpfel ( % kg ) 13 - 25 , Wirtschafts¬
apfel 10 — 11 , Tafelbirnen 15 — 25 , Kochbirnen 10 — 12 Pf .

G ra8m a rktpr eise . Angebot in Gemüse gut , in
Obst schwach . Auslandsware schwach vertreten , Verkauf
ruhig Gemüse : Weißkohl ( % kg ) 5 , Rotkohl 8 , Wirsing 7 ,
Rosenkohl 1 . 17 — 18 , 2 . 8— 10 , Karotten 10 , gelbe Rüben 7- 8 ,rote Ruben 7 , weiße Rüben 7 , Schwarzwurzeln 15 — 18 , Erd¬
kohlrabi 6 , Spinat 12 , Meerrettich 40 — 45 , Feldsalat 30 — 35 ,
Wiegsalat 40 , Treibhaustomaten 25 — 38 , Petersilie 45 ,
Blumenkohl ( Stück ) 25 — 45 , Sellerie 10 — 30 , Lauch 4— 8 ,
Kopfsalat 8 — 12 , Endiviensalat 10 — 14 , Rettiche 5— 6
Kartoffeln ( 50 kg ) 325 Pf . Obst : Tafeläpfel ( % kg ) 1 . 20
bis 35 , 2 . 15 — 20 , Wirtschaftsäpfel 10 — 15 , Tafelbirnen 1 . 20
bis 3a , 2 . 15 — 20 , Wirtschaftsbirnen 10 — 15 , Bananen 35 ,Maronen , ausl . 18 — 22 , Walnüsse 36 — 48 , Zitronen ( Stück )
4 — 5 Pf .

Klein m a rktpreise . Angebot gut . Verkauf ruhig .
Gemüse : Weißkohl ( % kg ) 7 , Rotkohl 10 , Wirsing 10 ,
Rosenkohl 1 . 20 — 22 , 2 . 10 — 12 , Karotten 12 — 15 , gelbe
Nüben 8 — 10 , rote Rüben 8 — 10 , weiße Rüben 10 , Schwarz¬
wurzeln 18 — 22 , Erdkohlrabi 10 , Spinat 15 , Meerrettich 50
bis 60 , Feldsalat 40 — 50 , Wiegsalat 50 , Kartoffeln ( 5 kg ) 40 ,
Tveibhaustomaten 35 — 50 , Petersilie 50 , Blumenkohl ( Stück )
30 — 50 , Sellerie 15 — 35 , Lauch 6— 12 , Kopfsalat 12 — 15 ,
Endiviensalat 12 — 18 , Rettiche 10 Pf . Obst : Tafeläpfel
( % kg ) 1 . 28 — 45 , 2 . 20 — 28 , Wirtschaftsäpfcl 14 — 20 , Tafel¬
birnen 1 . 28 — 45 , 2 . 20 — 28 , Wirtschaftsbirnen 14 — 20 , Wal¬
nüsse 45 — 65 , Maronen , ausl . 22 — 30 , Zitronen ( Stück ) 6— 8 ,
Bananen 10 — 12 Pf .

Häuteauktionen .

Die Frankfurter Häute - und Felle -Versteigerung am .
14 . Dezember war mit 8751 Stück ( 7675 Stück im November )
Großviehhäuten , 9918 ( 9017 ) Kalbfellen , 2841 ( 2468 ) Stück
Hammelfellen und 38 (28 ) Stück Roßhäuten beschickt . Das
gesamte Material fand zu den festgesetzten Preisen bei den
Käufern Aufnahme . Die Auktion war durch Käufer und
Kommissionäre gut beschickt . An der Mainzer Häuteauktion
vom 14 . Dezember war das Angebot an Eroßviehhäuten
wiederum beachtlich höher und zwar mit 7811 Stück gegen¬
über 6934 Stück an der letzten Versteigerung vom 9 . Rov .
Der Anfall an Kalbfellen , der im Vormonat wesentlich höher
war , blieb mit 7077 Stück ( 7327 ) unter dem Vormonats¬
angebot . Ferner standen 54 ( 42 ) Fresserfelle und 86 ( 57 )
Stück Roßhäute zum Verkauf . Das Angebot wurde zu den
festgesetzten Preisen leicht und vollständig untergebracht .

Wiesbadener Biehhofmarktbericht .
Notierungen vom 14 . Dez . Auftrieb : 244 Kälber ,

639 Schweine , 31 Kühe , 6 Schweine . Marktverkauf : Schweine
und Kälber zugeteilt . Für 50 kg Lebendgewicht in RM . :
Kälber : a ) 60 — 65 , b ) 53 — 59 , c ) 43 — 50 , d ) 35 — 40 .
Schweine : Unverändert .

Mainzer Schlachtviehmarkt .

Mainz , 14 . Dez . Es standen 823 ( 831 ) Schweine zum
Verkauf , die zu nachfolgenden Preisen je 50 kg Lebend¬
gewicht in RM . zugeteilt wurden : a ) 54 ( 54 ) , b ) 1 . 54 ( 54 ) ,
b ) 2 . 54 ( 54 ) , c ) 53 ( 53 ) , d ) 50 ( 50 ) . Sauen - .

Frankfurter Schlachtvrehmarkt .
Frankfurt a . M ., 14 . Dez . Auftrieb : Kälber 1112

i gegen 972 am 7 . Dez .) , Hümmel und Schafe 247 ( 563 ) ,
Schweine 4319 ( 40005 ) . Notiert wurden je 50 kg Lebend¬
gewicht in RM . : Kälber : a ) 62 — 65 ( 62 — 65 ) , b ) 56 — 59 ( 53
bis 59 ) , c ) 46 — 50 ( 45 — 50 ) , d ) 36 - ^ 0 ( 35 - 40 ) . Hämmel :
b ) 2 . 40 — 44 ( 40 — 45 ) , c ) 30 — 39 ( 30 — 39 ) , d ) 20 — 28 ( — ) .
Schafe : a ) 30 — 37 ( 30 — 40 ) , b ) 20 — 28 ( 20 — 29 ) , c ) 14 — 18
( — ) . Schweine : a ) 54 ( 54 ) , b ) 1 . 54 ( 54 ) , b ) 2 . 54 ( 54 ) , c ) 53
( 53 ) , d ) 50 ( 50 ) . Sauen : g ) 1 . 54 ( 54 ) , g ) 2 . 52 ( - ) . Markt -
verlaus : Kälber und Schweine zugeteilt , Hämmel und Schafe
langsam .

Von den Heutigen Börsen .

. Berlin , 15 . Dez . ( FM .) Tendenz : Aktien weiter
erholt , Renten rühr » Schon gestern hatte sich amAktienmarkt eine gewisse Widerstandsfähigkeit bemerkbar «e -
macht , die hauptsächlich auf eine Verringerung der Abgaben
zurückzuführt wurde . Da letztere heute fast völlig ausblieben
andererseits aber vom Publikum Kauforders an den Markt
gelegt worden waren und diese vielfach auf leere Märkte
stießen , kam es zu einer allgemeinen Erholung . Ausgenom¬
men von der Aufwärtsbewegung waren lediglich Ver¬
sorgungswerte . Wasserwerke Gelsenkirchen gaben den Vor -
tagsgewinn mit einer Einbuße von 1 % % wieder her im
übrigen hielten sich aber die Rückgänge im Rahmen von
% bis % % . Recht fest eröffneten Montanwerte , an der Spitze
Vereinigte Stahlwerke die einen Anfangsgewinn von 1 %
sogleich auf 1 % % erhöhten . Harpener gewannen auf kleinen
Bedarf nach Pause 2 % , Hoesch und Klöckner je 1 . Mannes¬
mann und Rheinstahl je % % . Farben stiegen zunächst um
/ » % auf 153 % , erreichten aber schon nach Ablauf der ersten
Viertelstunde einen Kurs von 154 % . Kokswerke notierten
1 % höher . Von Elektrowerten sind Eesfürel mit plus 1%
und Siemens mit plus 1 % , von Autoaktien BMW . mit plus
1 % % hervorzuheben . Auch Anleihestockwerte waren wieder
gesucht . So stiegen Reichsbankanteile , Akkumulatoren und
Conti - Gummi zunächst um je 1 % % , letztere wurden aber
bald nochmals 2 % höher bezahlt . Eine Ausnahme bildeten
Bremer Wolle , die bei einem Zufallsangebot von 6000 RM
dem keine Aufnahme gegenüberstand , 4 % einbüßten . 3m
übrigen sind noch Dortmunder Union mit plus 1 % , Hotel¬
betrieb mit plus 1 % und Zellstoff Waldhof mit plus 1 % als
nennenswert verändert anzusehen . Am variablen Renten¬
markt wurden Reichsaltbesitz mit 129 % , das heißt % %
billiger , gehandelt . Die Umschuldungsanleihe stellte sich auf
94 % , ermäßigte sich also wieder um 10 Ps . Wiederaufbau¬
zuschläge lagen etwas fester . Tagesgeld 2 % bis 3 % % . Pfund
12,40 % , Franken 8,42 % , Dollar 2,482 .

Frankfurt a . M ., 15 . Dez . ( Drahtmeldung .) Tendenz :
Freundlich . Im Anschluß an die Abendbörse verstärkte
sich die etwas freundlichere Haltung . Die Abgaben der letzten
Tage hatten nachgelassen , während andererseits sowohl
seitens der Berufskreise , als auch vom Publikum kleine
Käufe vorgenommen wurden , wobei das Schreiben von
Ministerpräsident Göring an den Berliner Börsenpräsidenten
weiterhin beachtet wurde . Die llmsatztätigkeit hat indessen
kaum eine Belebung erfahren . Der Aktienmarkt verzeichnete
durchschnittliche Erhöhungen von % bis 1 % % , die sich gleich¬
mäßig auf alle Marktgebiete verteilten . Mehr erhöht waren
Bemberg mit plus 2 % auf 140 % und Holzmann mit plus ,
1 % auf 150 % . Am Rentenmarkt erfolgten in Reichsaltbesitz , <
Reichsbahn - VA . und Kommunalumschuldung einige Ab¬
gaben , so daß die Kurse um etwa % % abbröckelten . Pfand¬
briefe waren dagegen weiter gefragt . Tagesgeld 2 % % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 14 . Dezember . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

13. Dez . 1937 14. Dez 1937

Aegypten . .
Argentinien .
Belgien . . .
Brasilien . . .
Bulgarien . .
Dänemark . .
Danzig . . .
England . . .
Estland . . .
Finnland . . .
Frankreich .
Griechenland .
Holland . . .
Iran (Teheran )
Island . . . .
Italien . . .
Japan . . . .
Jugoslawien .
Kanada . . .
Lettland . . .
Litauen . . .
Norwegen . .
Oesterreich .
Polen . . . .
Portugal . . .
Rumänien . .
Schweden . .
Schweiz . . .
Spanien .....
Tschechoslowakei .
Türkei ......

. . 1 ägypt . £

. 1 Pap .-Peso

. . . 100 Belga
. . . . 1 Milr .
. . . 100 Leva
. . 100 Kronen
• . 100 Gulden
• 1 £ Sterling
. 100 estn . Kr .
• . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
. . . 100 Rials
100 isländ . Kr .

. . . 100 Lire
. . . . 1 Yen
. . 100 Dinar
1Kanad . Dollar

. . 100 Lats

. . 100 Litas

. 100 Kronen
100 Schilling
. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
. 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. . 100 Pes .

100 Kronen
. . 1 türk . £

Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Geld Brief Geld Brief
12 .69 12 .72 12 .695 12 .725

0 .728 0 .732 0 . 728 0 732
42 .16 42 24 42 18 42 26

0 . 135 0 . 137 0 . 136 0 . 138
3 . 047 3 . 053 3 . . 47 3 .053

55 32 55 .44 55 .34 55 46
47 .00 47 . 10 47 .00 47 10
12 39 12 .42 12 .395 12 .425
67 96 68 . 10 67 .96 68 . 10

5 48 5 .49 5 .48 5 49
8 .422 8 .438 8 .422 8 .438
2 . 353 2 .357 2 .353 2 . 357

137 92 138 20 137 .95 138 .23
15 .39 15 .43 15 .40 15 .44
55 .39 55 .51 55 .41 55 . 53
13 .09 13 . 11 13 .09 13 .11

0 . 722 0 .724 0 . 722 0 .724
5 .694 5 .706 5 . 694 5 .706
2 .480 2 . 484 2 . 480 2 .484

49 .10 49 .20 49 .10 49 .20
41 .94 42 .02 41 .94 42 .02
62 .27 62 .39 62 .29 62 41
48 .95 49 .05 48 85 49 .05
47 .00 47 . 10 47 .00 47 . 10
11 255 11 .275 11 .26 11 .28
- — ———— — — ———

63 .87 63 .89 63 .89 64 .01
57 .34 57 .78 57 36 57 .48
14 .74 14 .78 14 .74 14 76

8 .706 8 .724 8 .706 8 .724
1 . 978 1 . 982 1 .978 1 .982

— — _ ___
1 .359 1 .361 1 .359 1 .361
2 .480 2 .484 2 .480 2 .484

Steuergutscheine .
jl ». 37 ' 4. 12. 37 I i| 3. 12.37114. 12. 37

1934 103 .75 103 .75 I ....... 1937 115 .75 115 .75
1935 107 .75 107 .75 ! ....... 1938 1118 50 118 .50
1936 111 . 75 111 40 | Verrechn .-Kurs . 111 .50 111 .50

ver Sammlet und Helfer des wftw .

fleht freiwillig im vienste des Volkes .

Rdlte ihn durch Vein Opfer !

Kursbericht des
Rhein - Main - Börse 13. 12.37114. 12.37

13. 12.37114. 12.37
113. 12.37 12.37

Banken

168

19 .50Reichsbank
Rhein . Hyp .-Bank 154 .50 113 50

160 . 13

145 .

136 .

147 . 13146

119 ,
Motoren Darmstadt►annstadt —.— •'

Eßlingen 118 .—
raft . . i -- |

Neckarw .
Nordw . Kraft

145 50147 . 13

6

ae, -28

iesbadener Tagblafts

2

132 . 13
159 .50

107 .75
203 .25
154 .75

118 . 50
116 . 63
118 75

117 .50 116 50
150 75 150 13
127 . 88 127 .-

19 50
122 .50
113 88
159 —

Riebeck Montan
Rütgerswerke . .
Salzdetfurth . .

107 .75
204 .—

Lokom . Krauü . .
Mainkraftwerke
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus . . . .

144 —
400 .—

Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Goldschmidt Th . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen
Harpener . . . .
Hindr . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Junghans Gebr . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben .
Klein , Schanzl .&B.
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .

117 .75 117 .75
138 25 138 25
243 - 245 —

88 .50 88 .50

AEG .Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .-M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg . . . .
J . Berger , Tiefbau
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . .
Charl . Wasserw . .
Chern . Heyden . .
Conti -Gummi . .
Daimler -Benz . . .
Demag ......
Dt . Atl .-Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . . .
Deutsche Erdöl . .
Dt . Linoleum . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . .
Deutsche Waffen .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .

Verk . - Untern .

Nordlloyd . . .
„ Elektr . Mannh .
,, Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . . 177 .50
Schles .Elekt . u .Gas 138 —

‘

Koksw . Oberschi . .
Lahmeyer & Co. . .
Laurahütte . . .
Leopoldgrube . .
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau
Maximilianhütte .
Metallgesellschaft .
Niederlaus . Kohle .
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk .u .Brik

Schubert & Salzer .
Schuckert & Co. .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn
Stollberger Zink .
Thüringer Gas .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel TeL -Draht .
Wasser Gelsenkirch .
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . .
ZellstO‘1 Waldhof .

* /••/ . , , „
41/,e/ «N .Lb .Gold Kolonial

Otavi -Minen

use Genussch . . . ' 132 -
Kalichemie . . . itzoKali Aschersleben . 111Z .Klöcknerwerke .

Versicherung
AHianz -Stuttg .-L . .

Mannheimer Vers . .

Laurahütte . . . 19 .63 19 .25
Lechwerke . . . . ! --
LindeEismasch inen 164 . 50 164 .50

149 — 148 .50
— 148 25

Industrie
Aschaffenb . A.-Br .

„ Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bemberg . . . .
Brown,Boveri & Co .
Buderus .....
Cem ent Heidelberg
Chern . Albert . . .
Daimler -Benz . .
Deutsch Erdöl .
D tsch . Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum
Elektr . Liefer .-Ges .
Elekt .Licht u .Kraft
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher
I . G. Farbenindust ,

98 .75 99 .25
128 — 127 .37
137 .50 137 25

— 249 —

125 .-
160 .

Park -u .Bürgerbräu 1 25 .25 1 25 .25
Rh .Braunk . u . Brik . 231 .50 231 .25
Rhein . Metallwaren 142 .— 141 .—
Rhein . Stahlwerke 140 .25 133 75

146 . 50 —
173 .50 —
106 .25 . 105 50
231 . 50 232 .25
126 . 7a 12o 75
139 .75 139 -
127 . 13 127 .50

Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schriftgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Thüring .Lief .Gotha
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Haffner
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

Elekt .Licht u .Kraft
l . G. Farbenindust .
Feldmühle
Fel teu &Guilleaume
Gesfürel . . . .
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi
Harpener . . . .
Hoesch .....
Hotelbetr .-Ges . . .
Use Bergbau . . .

A. D . Creditänstali 100 . 50 100 .37
D . Eff .- u .W .-Bank 83 .88 83 .—
Frankf . Hyp .-Bank 120 .50 120 .50
Pfalz . Hyp .-Bank

135 — 135 -
95 .75 95 .75
85 — 85 .—

113 88 113 .75

112 - 112 -
145 .— iqs -

151 .25 151 .—
169 .37 161 .—
197 .75 197 .50
136 . 50 136 .13

— — | 93 .25
141 _ 140 25
111 .50 111 50
151 .— 151 .50
168 .13 168 .25

56 .88 ! 56 .50
118 - 117 .50

Renten
5*/«Reichsanl . v . 27
y/ee/e Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes . )
4*/,Schutzgebiet . 13
4l/ «e/eWiesb .St .v .28
41/,0/ . Pr .L .Pfbr . 19
41/, °/o » „ 10
47 . 7 . .. „ 21
47x7 . „ Kom . 2C

13 . 12 .37 14. 12.37 13. 12.37 14. 12.37
198 50 197 25 41/,e/*N . Lb .Gold 3 100 .— 100 —
123 50 123 - 41/,1/. „ 8, 9,10 100 .— 100 —
108 50 108 25 41/,«/, „ „ 11 100 — 100 -
169 . 13 168 .75 4*/, •/. „ . 6,7 100 - 100 -
197 75 4»/, •/, „ 12, 13 100 100 -
150 . 50 150 50 41/.*/. „ „ 4-5 1u0 - 100 -

209 — W/e „ , , Li .
4l/, °/e „ G.-Kom . l

101 . 63 101 75
128 - 128 - 99 .- 99 —

----,---- 4 „ 5 99 - 99 .-
136 — 136 — 4' /, ' / . „ 6,7,8 99 — 99 —
111 .75 111 .75 4*/ .•/, „ „ 2 99 - 99 .—
137 — 136 — 4W/ . „ „ 9,10 99 .- 99 —

—.— 4*/, °/ ..... 3 99 .— 99 .—
117 . 50 — .— D . Kom . Sam . Anl . 134 85 135 —
147 .— 146 .50 do . ohne Ausl . 31 - 31 —

I. G. Farben -Bonds 129 50 129 .37

Berliner Börse
215 — Banken

11II II Bank f. Brauindust . 128 .55 129 —
Berhner Hdls .-Ges. 134 .13 134 .13
Com.- u .Priv .-Bank 118 — 117 . 75
Dedi -Bank . . . . 122 .25 122 25
Dresdner Bank . 113 .13 113 . 13

101 .80 101 .80
Reichsbank . . . 204 37 203 50

105 .75
129 .70

105 . 75
129 .65 Verk . - Untern .

11 60 11 .60 AG. für Verkehrsw . 12913 129 .50—.- A.Lokalb . u.Krftw . 147 .50100 — D. Reichsbahn Vz. 130 .75 . 30 75—.— Hapag ..... 78 .50 78 —
99 - 991 - Nordlloyd . . . 80 .25 80 .13

100 100 - Industrie
100 .- 100 .— Akkumulatoren . 220 .25 221 .75

13 . 12 . 37 !14. 12.37

114 13 113 13
138 25 137 50
125 .— 124 25
143 - 143 . 50
137 . 75
143 . 50 143 50

1130 .— 132 —

171 .— 172 25
118 . 50 118 —
116 .— 116 . 37
144 .75 144 —

— —— 186 .75
131 — 131 .—
139 88 139 .88
122 63 122 .25
118 25 118 .25
140 75 139 . 75
161 .50 161 . 13

— —
146 . 50 146 -
186 — —
206 — 205 . 50

63 . 50 83 37
174 . 50 175 —
129 .75 123 —
139 . 75 139 50
154 — 153 37
130 . 50 — —
128 .37 127 88
141 75 141 .75
138 25 137 75
147 .75 148 —

- - !
168 .50 __ ——
113 .75 113 .25

90 — 90 -
158 .50 158 . 50

78 .— 78 .50
80 .— 80 25

__
137

*
50 136

*
75

100 - 100 .—
— .— —

138 . 13 139 —
132 — 131 —
120 — 117 .88

———— 167 —
133 — 133 —
131 .— 131 .—
141 .25 139 —
252 — 252 —
162 — 161 . 50
130 __ 129 .75
139 25 •■w ——

— - - -
114 88 114 .75

—- —
153 88 153 37


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004

